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Sieg für Leon Prinz beim Dingolfinger Kartslalom 
MSC Mamming ergatterte einige Podestplätze 

 
Am vergangenen Sonntag veranstaltete der ASC Dingolfing mit einer Doppelveranstaltung den dritten 
Wertungslauf der Deutschen und bayerischen Meisterschaften im Kartslalom. Der ASC Dingolfing um 
den 1. Vorstand Gerhard Kettner war wie immer ein perfekter Gastgeber und lies es den Besuchern 
an  
nichts fehlen. 
Bei hochsommerlichen Temperaturen liesen auch die Teilnehmer des  
MSC Mamming auf dem Parkplatz der Drogerie Müller in Dingolfing die Reifen heiß laufen.  
 
In der Klasse 16 ging Niklas Zahn an den Start, der sich trotz fehlerfreier Fahrt nur zweimal Rang fünf 
sichern konnte. Da er aber in der Vorwoche beim Heimrennen bereits Podest-Luft schnuppern konnte 
macht er es sich zur Aufgabe dies beim nächsten Rennen in Berg zu wiederholen.  
 
Das Teilnehmerfeld der Klasse 17 war hinsichtlich der Rundenzeiten sehr dicht beieinander wobei sich 
Ernest Kinikeev im ersten Durchgang auf Platz sechs einreihte. Im zweiten Durchgang legte er 
nochmal reichlich an Geschwindigkeit zu und konnte sich auf den hervorragenden Platz zwei 
verbessern. 
Vereinskollege Maximilian Zahn fegte im ersten Lauf mit Platz drei schneller durch die Pylonen, 
verfehlte jedoch im zweiten Lauf mit nur zwei hundertstel Sekunden  
das Stockerl und belegte Platz fünf. 
Nicht zu bremsen war Leon Prinz und konnte sich mit einem erstklassigen Rennen gleich im ersten 
Durchgang den Sieg holen. Im zweiten Durchgang musste er sich knapp geschlagen geben und 
sicherte sich dennoch den dritten Stockerlplatz. 
 
Ein spannendes Rennen zeigten auch Alexander Honig und Elias Scheingruber in der Klasse 18a. 
Alexander erreichte in beiden Durchgängen den guten Platz fünf und verwies seinen Vereinskollegen 
auf die Platzierungen sechs und sieben. 
 
In der Klasse 18b vertrat Fabian Kreuzberger den MSC Mamming. Durch seine fehlerfreien und 
schnellen Runden schaffte er mit Platz drei den Sprung aufs Stockerl, während er es im zweiten 
Durchgang mit Platz vier nur knapp verpasste. 
 
Heiße Reifen lieferte David Warda in der Klasse 19b und konnte sich die Plätze zwei und vier sichern. 
Auch Celina Kreuzgberger war sehr gut unterwegs und wurde dafür mit Rang sechs in beiden Rennen 
belohnt. 
 
Ein besonderes Schmankerl hatte der ASC Dingolfing für die Fahrer der Klasse 16 und 17 vorbereitet.  
Da im NAVC die Zulassung des Raket 95-Motors geplant wird durften die Kids damit schon mal ein 
Testrennen absolvieren. 
Sichtlich Spaß hatten die Jungs mit dem unbekannten Kart, wobei sich Neueinsteiger Niklas Zahn 
noch etwas vorsichtig herantastete und Platz 13 belegte. 
Etwas mehr Mut zeigten Ernest Kinikeev und Leon Prinz mit den Plätzen sechs 
und fünf. 
Mit gekonnter Technik fegte Maximilian Zahn das „Raket-Kart“ durch die Pilonen und belegte mit 
deutlichem Vorsprung Platz eins. 
 
Ein toller Renntag bei einer perfekt organisierten Veranstaltung ging zu Ende und die Kartgruppe ist 
bereits heiß auf das nächste Renn-Wochenende in Berg. 

 


